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V o v vo o r t 

Daß im vorliegenden Such die Peehälirtiffe uuSerer UTonarchie 
vorzugsrveife, überdies aber auch hervorragende Errungenschaften außer* 
Ijalb derfelbeit Beriicffichtigung fanden, vorausfchtcfend, deute ich bloß 
an, ich fei bestrebt geweSen, die hierländigen Detchältuiffe nicht bloß int 
iüesten fondern auch im ©sten in verschiedenen Dienft=Kathegorieu ju 
ftudiren. 

Als verwaltender Beamte übte ich in dem mir vertrauten Ubalde 
auch den „Schüfe" — je nach £andesSitte - - | j | Pferd oder zu Fuß 
.stets freudig und ohne Auswahl der <|>eit. Das fstlfsperfonal nicht Bloß 
beaufstchtigeüd, fondern auch unterrichtend, *Kii§ bereitete ich mich 
auf den fachlichen £ehrerberuf Vor, welchem nun die zweite Hälfte meiner 
20jährigen Chätigkeit angehört. 

Der jürige Ütanu, dem dies Buch vorzüglich frommen foll, ist nach 
meiner Dprstellüng ein waidmänuifch streng und einfach erzogener, .dann 
aber „aUgemein" fowohl, als „fachlich" . zu Schulender 3üngling, der mit 
Siebe zum 2Palde ausgerüstet, das einfache „Förfter="i}aus als Fünftigen 
IDohustfe erfehnt, 

©hne (Einflußnahme eines folchen. allmaüg durch die prajris und 
ununterbrochenes Fachstudium einem höhern Posten entgegenreifenden 
„Försters'' läßt fich eine erfolgreiche Schufeleistuitg durch bloße „£}eger" 
nicht denken. 

fjat 5. B- eine die .„3nfecten" oder „(Srenzen" betreffende, an 0 r 
und Stelle gegebene fachkundige Anordnung nicht die größte Cragweife? 

*) Schon damals gab ich den zu Unterrichtenden H..C. Weber's Leitfaden, Wien, Brau-
lmiller, in die Hand, welches Werk seither in fünfter Auflage erschien und, vom hohen Lan-
dcs-Ausschusse in Vorarlberg soeben eingeführt wurde.; 


